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Regionalpolitik im Wandel:
Konvergenz, Standort- und 
Transformationspolitik
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Quelle: eigene Darstellung
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Transportkosten Gebunden an 
Produktionsort

Tertiarisierung Land – Stadt, 
dynamisch
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Digitalisierung zentrale Orte Gering hoch Transportkosten Echtzeit, 
Mindestausstattung
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Begrenzter 
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Bedeutsame Faktoren für die Bildung von Raumstrukturen aus europäischer Sicht

Regionalpolitik im Wandel der Zeit
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Quelle: Jahresgutachten 1984/85

Ausgleichs- vs. Wachstumsziel

Eigene Verantwortung und Handlungskompetenzen

Einfluss- und Verantwortungsbereich

„freie Wirtschaftszonen“

Wachstumspole

Orientierung für die Regionalpolitik von 1984
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Quelle: BMWK (2022)

Reform der Gemeinschaftaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“

Überforderung der Regionalpolitik?

Prof. Dr. Michael Hüther, 06. März 2024
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Quelle: Sachverständigenrat Jahresgutachten 1988, Ziffer 395

„Ein erheblicher Teil der Standortdefizite des Ruhrgebiets ist auch politischen Fehlern und 
Versäumnissen zuzuschreiben. An finanziellen Mitteln, die dem Ruhrgebiet zugeflossen sind, 
hat es nicht gefehlt. Doch nicht alle Defizite haben mit einem Mangel an Geld zu tun. Eine 
dynamisch wachsende Wirtschaft braucht nicht nur Arbeit, Kapital und eine gute Infrastruktur, 
sie braucht vor allem Gestaltungsspielräume, um mit neuen Ideen, Produkten und 
Organisationsformen erfolgreich zu sein. Wenn es hieran fehlt, dann helfen auch finanzielle 
Prämien nichts, zumal dann nicht, wenn sie in einer ungewöhnlichen Vielzahl von 
verschiedenen Förderprogrammen versteckt sind.“ (SVR, 1988)

Lesson learnd? – Regionale Wirtschaftspolitik im Strukturwandel

Prof. Dr. Michael Hüther, 06. März 2024
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Vorausschauende 
Strukturpolitik: 
Notwendigkeit oder Illusion?
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*Rest zu 100 Prozent: keine Beeinträchtigungen
IW-Unternehmensbefragungen
Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft

Beeinträchtigung der Geschäftsabläufe durch Infrastrukturmängel, Angaben in vH der 
befragten Unternehmen in Deutschland

Notwendige Bedingung: Infrastrukturpolitik
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Quelle: Fremerey, Lichter, Löffler, 2022

Entwicklung der durchschnittlichen Pro-Kopf-Verschuldung der NRW-Kommunen seit 
1980 in Preisen von 2010

Notwendige Bedingung: kommunale Handlungsfähigkeit

Einführung des
Stärkungspakts

Einführung des Haushalts-
sicherungskonzepts (HSK)
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Hidden Champions, 2021Industriedichte, 2020

Resilienzfaktor: regionale Balance und Weltmarktführer
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Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft
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Quelle: IW Consult-Regionaldatenbank (2022), eigene Berechnungen 

Veränderung des Anteils der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten des 
Produzierenden Gewerbes (ohne Bauwirtschaft) zwischen 2010 und 2021

Vorrausschauende Strukturpolitik: Industrie im Wandel

Gütersloh

Olpe

Remscheid

Prof. Dr. Michael Hüther, 06. März 2024
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*Lageindex: Produktivität und Arbeitslosenquote, Chancenindex: Wissen, Branchenstruktur und Wachstumsumfeld, Demografie sowie Infrastruktur und Attraktivität
Quelle: IW Consult-Regionaldatenbank (2022), eigene Berechnungen 

Münster

Gütersloh

Bonn

Leverkusen

Mettmann

Düsseldorf

Rhein-Kreis
Neuss
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Vorrauschauende Strukturpolitik: Standortpolitik
Regionen aufgeteilt nach vier Cluster auf Basis des Lageindex und regionalen 
Chancenindex*



13

Quelle: IW Consult-Regionaldatenbank (2022), eigene Berechnungen 

Vorrauschauende Strukturpolitik: Transformation per Termin

Soest

Olpe

Märkischer Kreis

Oberbergischer Kreis

Rheinisch-Bergischer 
Kreis
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Regionen nach Betroffenheit bei automobiler oder ökologischer Transformation
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AfD-Wahlneigung, Sonntagsfrage, 
Frühjahr 2023

Varianz der regionalen Einkommen: 
Variationskoeffizient, TL2 Regionen, in 
Kaufkraftparitäten

Unsicherheit als Treiber von Rechtspopulismus

Anmerkung (links): EU ohne Zypern; Anmerkungen (rechts): Durchschnitt der Landkreise und kreisfreien Städte; Berlin wird Westdeutschland zugerechnet; Transformationsregion: hoher Beschäftigungsanteil in energieintensiven 
Branchen, emissionsintensiven Anlagen, der Automobilindustrie, oder traditionellen Antrieben.
Quellen: OECD, Institut der deutschen Wirtschaft, IW Consult (2022), Bundeswahlleiter und IW-Personenbefragung 2023
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Regionalpolitik im Konfliktfeld: 
Ziele, Instrumente und 
Kompetenzen 

3



16

Treiber regionaler Divergenz

Klimawandel/ Transformation

• Divergenz je nach Spezialisierung (energieintensiv)

Globalisierung

• Divergenz je nach Spezialisierung 
(Importwettbewerb vs. Exportorientierung)

Digitalisierung

• Death-of-Distance-Hypothese vs. verstärkte Vorteile 
Arbeitsmarktpooling & lokaler Produktionscluster

• Divergenz je nach Tasks

Nationale Wirtschaftspolitik

• Unbeabsichtigte regionale Folgeeffekte

Präferenzverschiebung

• Sog der Städte

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Pflüger (2019)
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Prof. Dr. Michael Hüther, 13. September 2022

Bildquellen: Pexels, iStock, pixabay

Europa

• Integration & 
Geopolitik

• Schuldenregeln

• Gemeinschaften 
funktionaler  
Integration: 
Verteidigung und 
Investitionen

• Versorgungssicherheit 
und 
Rohstoffbeschaffung

Bund

• Standort- & 
Industriepolitik

• Finanzierung und 
Sondervermögen

• Infrastruktur, 
Transportwege

• Energiekostensenkung

• Carbon-Contracts-for
Difference, 
Industriestrompreise

• Investitions- und 
Innovationsförderung

• Fachkräftesicherung

Länder

• Regulatorisch & 
Bildungskompetenz

• Netz- und 
Leitungsausbau

• Abstandregelungen 

• Regionale/ lokale 
Energiepreissysteme

• Landnutzung und 
Naturschutz

• Bildungs- und 
Forschungsinitiativen

Kommunen

• Umsetzung &

• Förderung

• Umsetzung 
Transformations-
aufgaben vor Ort als 
Vorbild

• Planungs- Beratungs-
und Versorgungs-
aufgaben

• Regionalmanagement

• Auswahl von 
Instrumenten zur 
Förderung

Nach Politikebenen
Koordinierungsfunktionen in der Transformation
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Ziele Wachstum Ausgleich Nachhaltigkeit/ 
Transformation

Wachstum Harmonie Konflikt

Ausgleich Konflikt Konflikt

Nachhaltigkeit / 
Transformation

Harmonie Harmonie
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Schwerpunkte ausgewählter 
regionalpolitischer Programme und Fonds

Beziehung unterschiedlicher Ziele 
regionaler Wirtschaftspolitik

Zielkonflikte in der Regionalpolitik

Links: oberhalb Diagonale: Nachhaltigkeit in kurzfristiger Betrachtung, unterhalt Diagonale: Nachhaltigkeit in langfristige Betrachtung,
Quelle: in Anlehnung an Eckey (2008), eigene Darstellung

Ziele / 
Instrumente

EFRE ESF JTF GRW InvKG Progress.
NRW

Ausgleich / 
Konvergenz

x x x x

Wachstum / 
Beschäftigung

x x x x

Transformation / 
Nachhaltigkeit

x x x x
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Passive 
Sanierung/ 
Kurze Frist

Aktive 
Sanierung/ 
Lange Frist
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Quelle: Hüther (2019)

Wirtschaftspolitische Ableitungen der Regionalpolitik

regionale Besonderheiten 
und multiple Ziele

Kompetenzverteilung 
durch politische Strukturen

volkswirtschaftlicher 
Strukturwandel

Regionalpolitik als 

Querschnittsaufgab

e 

mit differenzierter 
Raumwirksamkeit

Notwendigkeit finanziell 
handlungsfähiger Kommunen
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